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Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 beiBidekke Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 8,25 ausſchl Zunge
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Far die Redaktion verankwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Feruſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Siebennnddreißigſter Jahrgang

e u
Nr 242 Halle a d Saale Dieust

Auzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche ans Halle mit

20 Pfg berechuei und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſtellen und allen

noncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Monutags einmal

ſonſt zweimal täglich

g
Der Abdruck unſerer Originaliſt nicht geſigttet Arte

ag den 26 Mai

SaaleZeitung
Die gegenwärtige politiſch ſo bewegte Feit und insbe

ſondere die bevorſtehenden Reichstagswahlen machen für jeden
Gebildeten die Lektüre einer wirklich gut redigierten großen
Tageszeitung unbedingt erforderlich denn nur eine ſolche
vermag allen Anforderungen zu genügen welche man bei
den heutigen Zeitverhältniſſen zu ſtellen berechtigt iſt

Die Saale Heitung iſt die größte 2 mal täglich er
ſcheinende politiſche Tageszeitung liberaler Richtung für ganz
Mitteldeutſchland und durch Jahrzehnte hindurch als ein
vorzüglich geleitetes ernſthaftes politiſches Blatt bekannt
empftehlt ſich alſo von ſelbſt zum Abonnement

Durch die Poſt bezogen koſtet die Saale Heitung monatlich
1,09 in Halle durch die Expedition und Austräger
monatlich 85 Pfennige bei täglich einmaliger und 1 M bei
zweimaliger Zuſtellung

für denProbeabonnements Monat Juni
bitten wir zu beſtellen Bei ſofortiger Beſtellung liefern
wir die noch im Mai erſcheinenden Nummern gratis

Weiter empor
Die erfreuliche Wendung zum Beſſeren zu einem wenn

auch langſamen ſo doch ſtetigen Emporſteigen unſeres wirt
ſchaftlichen Lebens die wir vor Monatsſriſt an Hand der
Einnahmen der preußiſchen Staatseiſenbahnen der Nach
weiſungen über die Einnahmen an Zöllen und Verbrauchs
ſteuern ſowie der ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen des neuen
ReichsArbeitsblattes für den März konſtatieren konnten

hat wie aus dem neuerlich vorliegenden Material hervor
geht auch im verfloſſenen Monat angehalten Iſt der Fort
ſchritt auch kaum nennenswert ſo beweiſt doch gerade das Be
harren auf dem neuerlich erreichten Niveau daß die Belebung
des Marktes nicht lediglich die Folge einer vorübergehend
ier oder da eingetretenen Verbeſſerung der Konjunktur iſt
ondern einer Zunahme des Bedürfniſſes auf faſt

allen Märkten zugeſchrieben werden darf Die jetzt vor
liegenden Abſchlüſſe für den erſten Monat des laufenden
Etatsjahres den April weiſen deshalb auf allen Gebieten
faſt eine Hebung der Einnahmen auf die Zölle brachten
wie ſchon mitgeteilt gegen den gleichen Monat des Vorjahres
ein Mehr von nahezu 2 Millionen die Zuckerſteuer ein
ſolches von 3 Millionen die Salzſteuer von 0,3 und die
Branntweinverbrauchsabgabe von 0,7 Millionen Mark ein
Beweis daß der Konſum der ja ein Spiegelbild des
Erwerbslebens und der Verhältniſſe auf dem Arbeitsmarkte
iſt nicht unweſentlich ſtärker geworden iſt Und auch der
Verkehr ebenfalls einer der Faktoren zur Beurteilung
des wirtſchaftlichen Pulsſchlages des Landes zeigt Ziffern
die ſich von denen des Vergleichsmonats nicht unvorteilhaft
abheben Der Perſonen und Gepäckverkehr ergab im
April eine Mehreinnahme von 3,386,000 Mark oder faſt
zehn Prozent während der Güterverkehr ſich um mehr
denn 11 Millionen Mark oder 1,7 Prozent gehoben hat
Zahlen die wenn ſie auch noch weit entfernt ſind von jener
Höhe auf der ſie vor vier und fünf Jahren ſtanden doch
den unverkennbaren Charakter einer günſtigeren Geſtaltung
der wirtſchaftlichen Situation tragen und deshalb nicht un
beachtet gelaſſen werden dürfen
Mit dieſem Charakter überein ſtimmen auch die ſtatiſtiſchen

Nachweiſungen die die ſoeben erſchienene zweite Nummer
des vom Kaiſerlich Statiſtiſchen Amt neu herausgegebenen
ReichsArbeitsblattes enthält Die Bewegung der Mitglieder
zahl der Krankenkaſſen im April zeigt daß die Arbeits
gelegenheit gewachſen iſt denn ſie weiſt am 1 Mai gegen
über dem Stande am 1 April in Preußen eine Zunahme
von 40,926 männlichen und 10,623 weiblichen insgeſamt
alſo von 51,549 Mitgliedern nach während im März die
Zunahme nur 44,271 Mitglieder betrug Von dieſer Zu
nahme entfallen auf die Krankenkaſſen des Regierungs
bezirks Merſeburg 1599 männliche und 887 weibliche
oder zuſammen 2486 Mitglieder was gegen den März ein
Mehr von 362 ergibt Nicht viel aber doch immerhin ein

Plus an dem die Stadt Halle allerdings nicht beteiligt iſt
weil hier trotz der weiter unten noch zahlenmäßig nach
zuweiſenden Beſſerung in der Eiſen und Maſchinen ſowie
in der Textil Jnduſtrie bei den Krankenkaſſen gegen den
Vormonat ein Minus von 190 Mitgliedern zu verzeichnen
war ein Weniger das allerdings durch die Nachweiſung
der Fabrik und Betriebskrankenkaſſen wieder ausgeglichen
wird Auf das ganze Reich angewendet ergeben die
Nachweiſungen der Krankenkaſſen bei einer Zunahme von
nsgeſamt 94,780 Mitgliedern gegen den Marz eine
Erhöhung der Zahl der verſicherten und deshalb
zumeiſt auch beſchäftigten Perſonen um 6530 Köpfe
tiger günſtig leſen ſich die Nachweiſe der Orts
rankenkaſſen die in Preußen im Vergleich mit dem Vor

monat eine Zunahme von 3168 Mitgliedern Reg Bez
erſeburg nur 76 zu konſtatieren vermögen Jm ganzen

Reich betrug die Zunahme 3313 Mitglieder der Löwen
anteil bleibt alſo bei Preußen

Dieſe immerhin niedrigen Zahlen finden ihre Erklärung
wenn man die Statiſtik der Betriebskrankenkaſſen be
trachtet Aus ihr ergibt ſich nämlich daß während im März
die Beſſergeſtaltung der wirtſchaftlichen Situation in der

r dem Kleingewerbe zu gute kam und die großen
nduſtrien eher eine Verſchlechterung des Beſchäftigungs

grades erfuhren das Verhältnis diesmal umgekehrt iſt
Der April brachte der Bergwerks Induſtrie ſowohl wie derEiſen und Maſchinen und endlich der Tertil Induſtrie
einen wenn auch nicht erheblichen ſo doch immerhin erfreu
lichen Aufſchwung von dem man nur wünſchen kann daß
er auch für die Ja anhalten möge Betrug die Zunahme
der Mitglieder bei den Fabrikkrankenkaſſen in Preußen
im März nur 5447 ſo weiſt der April eine Vermehrung in
Höhe von 9144 Mitgliedern das iſt ein Plus von 3697
nach und hiervon wiederum entfallen auf die Bergwerks
Jnduſtrie 589 auf die Eiſen und Maſchinen
Jnduſtrie die im März ſogar ein Minus von 560
Arbeitskräften aufzuweiſen hatte 3032 und auf die
Textil JInduſtrie die im März ebenfalls einen
Abgang und zwar in Höhe von 195 Köpfen ver
zeichnen mußte 1076 beſchäftigte Perſonen Die Provinz
Sachſen iſt an dieſer Zunahme mit 74 Perſonen in der
Bergwerks 296 Perſonen in der Maſchinen und Eiſen
und 89 Perſonen in der TextilJnduſtrie beteiligt während
ſie im März noch in allen drei Hauptindnuſtrien eine nicht
unbedeutende Abnahme der Arbeitskräfte zu verzeichnen
hatte Daß die Stadt Halle von dieſer Beſſerung eben
falls profitiert ergibt ſich daraus daß der Arbeitsnachweis
des Verbandes der Metall Induſtriellen von Halle und Um
gegend beſchäftigungsloſe Arbeitſuchende überhaupt nicht zu
verzeichnen hatte während allerdings und hier tritt ein
gewiſſer Widerſpruch in den Nachweiſungen zutage der
Nachweis des Vereins für Volkswohl erklärt daß ſich ein
Arbeitermangel für Maſchinenſchloſſer und Dreher bemerkbar
machte Jm Pare Reiche hatten die mehrfach genannten
Jnduſtrien der Reihe nach eine Zunaghme von 2053 reſp
4432 reſp 1095 beſchäftigten Perſonen zu verzeichnen der
ſtärkere Beſchäftigungsgrad iſt alſo auch hier bei der
Maſchinen und EiſenJInduſtrie woraus man hoffen kann
daß er demnächſt auch übergreifen wird auf die übrigenInduſtrien und wirtſchaftlichen Berufe ſoweit für ſie die

Maſchine zu einer unentbehrlichen Hilfskraft geworden iſt
Geht es den großen Jnduſtriezweigen beſſer dann pflegt eine
ünſtige Rückwirkung auch auf die Kleininduſtrie und diePeſſigen Erwerbszweige nicht auszubleiben Mit der Zu

nahme der Arbeitsgelegenheit beſſert ſich die Kaufkraft des
Volkes und dieſe wiederum kommt allen den weitverbreiteten
Zweigen unſeres wirtſchaftlichen Lebens zugute von deren
Gedeihen ſchließlich mehr oder weniger das Wohl des Staates

abhängt SchDeutſches Geieh
Hof u Perſonalnachrichten

Für die Sommer Seereiſen des Kaiſers iſt jetzt
folgendes Programm aufgeſtellt worden Am 17 Juni trifft
der Kaiſer mittels Sonderzuges in Kiel ein und begibt ſich an
Bord ſeiner Yacht Hohenzollern nach Hamburg zur Teil
nahme an der am 20 Jnni ſtattfindez den Enthüllung des Kaiſer
Wilhelm Denkmals Hieran ſchließt ſich eine Fahrt nach Kux
haven wo der Kaiſer der großen Elbregatta beiwohnen will
Jn Kiel nimmt der Kaiſer dann an der großen Kieler Woche
teil und tritt ſofort nach Schluß die alljährliche Nordland
reiſe an Dieſe ſoll angeblich in dieſem Jahre ſo ausgedehnt
werden daß die Fahrt zwei Monate in Anſpruch nehmen werde

Nachdem die vorige Nordlandreiſe ſo ründlich verregne iſt
klingt es nicht wahrſcheinlich daß der Kaiſer ſie diesmal ſogar
noch auszudehnen Luſt habe

Die Kaiſerin beſuchte am Sonntag mit dem Prinzen
Joachim und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe das Lutherfeſt
ſpiel in Potsdam

Jm Hinblick auf die bevorſtehende Diamantboch zeit
des Großherzogs von Mecklenburg Strelitz und
ſeiner Gemahlin Auguſta geb Prinzeſſin von Großbritannien
Tochter des Herzogs Adolf von Cambridge hat der greiſe Landes
fürſt eine Kundgebung erlaſſen in der er ausſpricht wie ſehr er
und die Großherzogin ſich darauf gefreut hätten dies ſeltene
Feſt begehen zu können Leider aber müſſe auf eine Feier inRückſicht auf den ſchwankenden Zuſtand der Geſundheit des
Großherzogs verzichtet werden Das großberzogliche Paar dankt
allen denjenigen welche ſich dieſes Tages freundlichſt erinnern
Das Paar wurde am 28 Juni 1843 getraut der Großherzog
ſteht gegenwärtig im 84 die Großherzogin im 81 Lebensjahre

Der Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen Weimar und
ſeine junge Gemahlin reiſen von Wien demnächſt wieder nach
Schloß Heinrichau zurück und werden Ende dieſer Woche zu
einem kurzen Beſuch auf der groß herzoglichen Beſitzung Racot
im Kreiſe Koſten eintreffen Von dort erfolgt am erſten Pfingſt
feiertog die Rückreiſe nach Weimar

Großherzog r Franz IV von MecklenburgSchwerin wird ſich im Laufe des nächſten Monats zu einem
niehrtägigen Beſuche bei ſeinem Großvater dem Großfürſten
Michael von Rußland nach dem Kaukaſus begeben

Der Fall Arenberg
kommt noch nicht zur Ruhe Erſt hieß es der prinzliche Ge
fangene hätte im Gefängnis in Hannover in duleci jubilo gelebt
reichlich Alkohol männlichen und ſogar weiblichen Beſuch er
halten und die Gefängnisverwaltung beeilte ſich mitzuteilen
daß ſie eine ſtrenge Unterſuchung darüber eingeleitet habe ob
etwa die Goldſtücke des reichen Prinzen eine Verwüſtung in der

Prinz werde alsbald das Gefängnis verlaſſen da die Geiſtes

krankheit bei ihm unzweifelhaft feſtgeſtellt ſei Daß namhafte
Aerzte ſich für dieſe Tatſache verbürgten machte die Zweifler
an ihrer Wahrheit zurückhaltend Aber geklärt war die Sache
doch noch nicht Ein Hannoverſches Blatt hielt an ſeiner Be
hauptung feſt der Prinz ſei durchaus nicht geiſtesgeſtört und
teilte gleichzeitig mit er werde in die Privatirrenanſtalt
Maison de santé in Schöneberg bei Berlin überſiedeln Das
alles ſei nur ein letzter Schritt auf dem Wege der ihn aus dem
Gefängnis in die Freiheit führe Ganz ſo liegen die Dinge
denn doch nicht Die Poſt teilt zu der Sache heute mit

Nachdem der im Gerichtsgefängnis zu Hannover internierte
Prinz Proſper Arenberg durch Beſchluß des dortigen Königl
Amtsgerichts wegen Geiſteskrankheit enktmündigt worden
iſt iſt zwar vor einiger Zeit ein Antrag auf Ueberweiſung
des Entmündigten in eine nete Anſtalt bei der zu
ſtändigen Behörde geſtellt doch iſt hierüber entgegen anders
lautenden Meldungen noch keine Entſcheldung erfolgt ſie
dürfte indeſſen ſchon in Bälde zu erwarten ſein Was ferner
die Wahl einer Anſtalt anbetrifft ſo beruht die Annahme
daß der Prinz eventuell einer bekannten Schöneberger Privat
heilanſtalt zugeführt werden ſolle auf einem Jrrtum bei
der ſich als gemein gefährlich charakteriſierenden Krank
heit deſſelben kann überhaupt nur eine öffentliche ſog
geſchlofſene nicht aber eine Privatirrenanſtalt in Frage
kommen

Zudem bleibt der Prinz da die Feſtſtellung ſeiner Geiſles
krankheit nach ſeiner Verurteilung erfolgt iſt rechtskräftig auch
als Kranker zu 15 Jahren Gefängnis verurteilt die Strafe
wird nur aufgeſchoben ehe nicht ein Wieder auſnahme
verfahren eingeleitet iſt Daß das geſchehen iſt hat man
aber bisher noch nicht gehört Soviel geht aus alledem hervor
daß Helfer an der Arbeit ſind die auf jeden Fall eine Mil
derung der über den Prinzen verhängten Strafe durchſetzen
wollen Und darum hat die Oeffentlichkeit ein Jntereſſe daran
zu erfahren ob der prinzliche Name des Gefangenen ihn irgend
wie ſei es in der Gefangenſchaft ſei es in der Heilanſtalt ehwa
inbezug auf die über ihm ſchwebende rechtskräftige Verurteilang
beſſer ſtellt als jeden anderen Staatsbürger Jſt der
Prinz geiſteskrank und dieſe Feſtſtellung iſt oft für Laien und
ohne lange Beobachtung ſehr ſchwer ſo daß ein Jrrtum des
hannoverſchen Blattes erklärlich wäre ſo darf ihn der Staat
aus ſeiner Aufſicht als Gefangenen nicht eher endgültig
privaten Heilanſtalten überliefern ehe nicht ein Wiederaufnahme
verfahren ſtattgefunden hat Es iſt ſehr zu wünſchen daß in dieſer
bisher ungeklärten Angelegenheit die Nordd Allg Ztg einmal

das Wort ergriffe eSpiegelfechterei

Aus einer dieſer Tage erfolgten Erklärung Bebels daß ſeine
Partei keinen Handelsverträgen zuſtimmen würde die eine
Erhöhung der Getreidezölle über den jetzigen Stand brächten
bat die Diſch Tages Ztg Veranlaſſung zu einigen BVe
merkungen genommen die zu charakterſtiſch für dieſes Organ
des Bundes ſind als daß ſie unbeachtet bleiben ſollten Das
Blatt beſtätigt den Sozialdemokraten daß ſie gegen jede Er
höhung der Getreidezölle von ihrem Standpunkte aus ſtimmen
müſſen und fährt dann ſort

Nun liegt es aber klar auf der Hand daß Handelsverträge
ohne Erhöhung der Getreidezölle keine Mehrheit im Reichs
tage finden werdeu Die Regierung wird ſich weislich hüten
ſolche Verträge vorzulegen ſollte ſie es dennoch tun ſo iſt die
Ablehnung ſicher Wenn alſo der Abg Bebel erklärt hat daß
ſeine Partei gegen Handelsverträge mit erhöhten Getreide
zöllen unbedingt ſtimmen werde ſo hat er damit ausg ſprochen
daß die Sozialdemokraten nach menſchlicher Vorausſicht
Gegner der Handelsverträge ſein werden Wir
ſind das bekanntlich nicht Obwohl die Landwirtſchaft
kein unmittelbares und nur ein geringes mittelbares Jntereſſe
an langfriſtigen Verträgen hat ſind wir doch entſchloſſen
für ſolche Handelsverträge zu ſtimmen vorans
geſetzt daß ſie die berechtigten Forderungen
der Landwirtſchaft erfüllen und auf dem Grundſatze
der Parität zwiſchen Landwirtſchaft und Jnduſtrie aufgebaut
ſind Solche Handelsverträge ſind uns ausdrücklich ver
ſprochen worden Wir ſind alſo keine Gegner der Handels
verträge wohl aber ſind die Sozialdemokraten bewußte
Gegner der allein möglichen Handelsverträge

Wenn die Dtiſche Tages Ztg beſtimmt weiß daß die Reichs
regierung Handelsverträge ohne Erhöhung der Getr idezölle
dem Reichstage nicht vorlegen werde ſo iſt ſie ſelbſt auch ebenſo
feſt davon überzeugt daß wenn überhaupt Handelsverträge zu
ſtande kommen dieſe nicht das enthalten werden was
die Leiter des Bundes der Landwirte als eine Er
füllung der berechtigten Forderungen der Land
wirtſchaft anſehen und daß Handelsverträge die dieſe
Forderungen erfüllen ebenſo wenig möglich ſind wie ihrer An
ſicht nach ſolche ohne Erhöhung der Getreidezölle Fs iſt alſo
eitel Spiegelfechterei wenn das agrariſche Blatt die Sozial
demokraten als Gegner ſeine Geſinnungsgenoſſen aber als
Freunde der allein möglichen Handelsverträge hinſtellt Es
will damit nur über die Freude hinwegtäuſchen die ihm
Bebels Erklärung bereitet hat weil ſich ihm die Mögallchkeit
eröffnet daß diejenigen die grundſätzlich keine Erhöhung der
Getreidezölle wollen die Handelsverträge zu Falle bringen
helfen im Jntereſſe derjenigen die gegen die Handelsverträge
ſtimmen wollen weil ſie ihrer Begehrlichkeit nicht genügen
werden Die Agrarier um Wan enheim Roeſicke und Hahn
wollen überhaupt keine Handelsverträge wagen aber nicht ihren

Wunſch einzugeſtehen J
Wahl Vorbereitungen in Hinterpommern

Wie wenig der Verwaltungsapparat in Hinterpommern den
berechtigten Wünſchen der ländlichen Wählerſchaft entgegen
kommt zeigt auch bei der diesmaligen Wahl wiederum die
Nichtbegchtung der be jeder Wahl erhobenen Wünſche die
Wahllokale in neutrale Gebäude d h Schulhäuſer oder Gaſt

Disziplin ihrer Aufſeher herbeigeführt hätten Dann hieß es der R zu verlegen Jn den meiſten hinterpommerſchen Kreiſen
ſind die Wahllokale vielleicht ſogar noch in ſtärkerem Mahe wie



er in die Herrenhäuſer oder zum mindeſten in die
mtslokale der Amts und r verlegt worden Einige Beiſpiele zur Jnlluſtration Jm Bütower

Kreiſe geht es noch einigermaßen an Bei einer Geſamtzahl
von 42 Wahlbezirken befinden 11 Wahllokale auf Guts

öfen 7 im Amtslokal der emadeporſteh en 1 beim Ober
rſter und 23 im Schulhauſe Jm Kreiſe T gibt es
Wahlbezirke bei denen in 28 auf dem Gutshofe in 24

im Schullokal gewählt werden muß Der Kreis Schlawe um
J 140 Wahlbezirke nur in 13 Wahlbezirken wird

Schulh auſe bie bei den übrigen 127 ſind in61 Bezirken die ahllotale auf dem herrſchaft
lichen Hofe in 66 im Amtslokal des Gemeinde

Aehnlich liegt es im Wahlkreiſe Stolp
m Kreiſe Lauenburg der 74 Wahlbezirke

umfaßt iſt nur in 25 Bezirken das Schulhaus Wahllokal in17 der Gutshof in 1 das Amtslokal des Gemeinde
vorſtehers Jn den 172 Wahlbezirken des Stolper Kreiſes iſt
nur in einem Falle der Gaſthoſ das Wahllokal in 55 Fällen
das Schulhaus in 10 Bezirken das Lokal des Gemeindevorſtehers
in 106 Bezirken aber der Gutshof

Die vom Reichstage feſtgeſtellten unglaublichen Wahlbeein
uſſungen im Kreiſe Stolp Lauenburg die zum Teil nur da
urch möglich waren daß ſich die Wahllokale in ſo großer Zahl

in den Herrenhäuſern befanden ſcheinen den Vehörden keinenAnlaß gegeben zu haben eine Wiederholung dieſer empörenden
Vorkommiſſe durch eine beſſere Verteilung der Wahllokale vor
r Verſchiedentlich läßt ſich auch feſtſtellen daß durch

ahlgeometrie zur Stärkung konſervativ bündleriſcher
Kandidaten beigetragen wird Auch dafür einige Bei
ſpiele Das Fiſcherdorf Neſt im Kreiſe Köslin iſt bisher
immer ein eigener Wahlbezirk geweſen und mit voller Be
rechtigung denn es waren im Jahre 1898 61 Wahlberechtigte
dort Diesmal iſt Neſt gezwungen in dem I km davon
liegenden Groß Möllen zu wählen wo Rittergutsbeſitzer von
Schmeling Wahlvorſteher iſt Es iſt das ſicherlich keine Er
leichterung für die Wähler Da aber in Neſt 46 liberale und
nur 11 konſervative Stimmen abgegeben worden ſind ſo ſcheint
man höheren Orts eine Erleichterung des Wahlaktes auch nicht
r nötig zu halten Aehnlich liegen die Dinge im ſelben Kreiſe
n dem Wahlbezirk Cluß und Gorband Seit 1878 iſt das

Wahllokal ſtets in Cluß geweſen Jn Cluß ſind auch bedeutend
mehr Wähler wie in Gorband Trotzdem iſt das Wahllokal
diesmal und zwar noch nachträglich nach Gorband verlegt
worden Ein einfacher Wähler aus jenem Orte ſchreibt dazu
daß dies wohl mit Vorbedacht geſchehen iſt denn zum größtenTeil beſtehen die Wähler in Cluß aus Fabrikarbeitern die vor

ausſichtlich wenn ſie nicht einen ganzen halben Tag durch die
Wahl verluſtig gehen wollen nicht zur Wahl gehen können
Beim Kösliner Landrat iſt in beiden Fällen beantragt worden
eine Aenderung zur Erleichterung der Wähler eintreten zu laſſen
Während hier alſo ländliche Wahlorte mit verhältnismäßig
großer Wählerzahl zu anderen Wahlorten hinzugeſchlagen
worden ſind iſt im Bublitzer Kreiſe das entgegengeſetzte
Verfahren eingeſchlagen worden Natürlich in einer anderen
Abſicht Jm porte 1898 waren die vier Orte des Bublitzer
Kreiſes Thereſienhof Welſchberg Alt und Neu Griebnitz ein

Diesmal ſind aber vier Wahlbezirke
daraus geworden Jm Wahlbezirk Thereſienhof befinden
ſich ſage und ſchreibe ganze ſieben Wahlpflichtige
Hier iſt natürlich der ausgeſprochene Zweck der in dieſen Zweig
wahlbezirken in denen 1 Gutsbeſitzer 1 Gutsvorſteher Stell
vertreter 1 Rittergutsbeſitzer und 1 Gemeindevorſteher die
Wahlvorſteher ſind die Kontrolle jedes einzelnen Wählers mög
lichſt leicht zu machen
Im übrigen hat ſich auch wieder einmal bei den von liberaler

Seite gemachten Verſuchen Abſchriften der Wählerliſten zu be
kommen und zwar während der Zeit der öffentlichen Aus
lage gezeigt daß die feudalen Herren Amtsvorſteher vielfach
außer ſtande ſind Amt und Politik zu trennen Die unglaub
lichſten Antworten bekamen die zur Abſchriftnahme Entſandten
zu hören und vielfach bedurfte es erſt Beſchwerden bei den
vorgeſetzten Behörden um die renitenten Amts und Gemeinde
Vorſteher zur Raiſon zu bringen

Politiſches

Daß eine Adreſſe britiſcher Katholiken an den
deutſchen Kaiſer geplant ſei beſtätigt die Germania Die
Unterzeichner verſichern den deutſchen Kaiſer daß ſie unauf
hörllch daran arbeiten würden alle Mißverſtändniſſe
r England und Deutſchland zu beſeitigen und alles

ögliche tun würden um die Gefühle der Freundſchaft zwiſchen
beiden Ländern zu erhalten Indeſſen geht die Adreſſe ſoweit
ihre Verbreitung behufs Unterzeichnung in Betracht kommt nur
vom Catolic Herald aus der ſehr wenige Katho
liken hinter ſich hat Die übrigen katholiſchen Blätter nehmen
keine Notiz davon ſodaß die Adreſſe wenn ſie überhaupt

nd t ſehr wenige Unterſchriften er
alten wird

vorſtehersLauenburg

einziger Wahlbezirk

Volkswirtſchaftliches
Die großen Vorteile welche ſich das mit der Konkurrenz

der Jnduſtrie ſchwer ringende Hand werk ſichern würde wenn
e vielmehr als bisher zum genoſſenſchaftlichen Zu
ſammenſchluß und gemeinſamer Verwertung elektriſcher
Kraft ſchritte haben die Handweber auf dem Hotzenwald bei
Konſtanz erkannt Die Konſt Ztg berichtet

Für über 500 Hausweber Seidenhandweber des Hotzen
waldes und Görwihler Berges die in 28 Orten wohnen
ſollen die Webeſtühle mit elektriſchem Antrieb ver

ſehen werden das Stromleitungsnetz nebſt Zubehören wird
etwa 340,000 M erfordern welche die Kraftabſatzgenoſſen
chaft Wald Elektra Säckingen Waldshut aufbringt ſoweit
e nicht durch den von der Regierung bewilligten

Staatsbeitrag von 40,000 M und den freiwilligen Bei
trägen der beteiligten Fabrikfirmen mit 24,000 M Deckung
finden Nach den vorliegenden Zeichnungen auf Strombezug
iſt die Rentabilität des Unternehmens bereits derart geſichert
daß die Bauſchuld in etwa zwanzig Jahren neben der Bildung
eines ergiebigen Reſervefonds getilgt ſein wird Die Vorteile
des Unternehmens beſtehen darin daß die Seidenband
weberei als Hausinduſtrie erhalten und damit der
Wälderbevölkerung ein jährliches Einkommen von etwa 300,000
Mark geſichert wird daß durch Wegfall des Handbetriebs
die Körperkraft und Geſundheit der Weber bedeutend

eſchont wird daß künftig auch mittelkräftige Leute ſich derBe ewehert ohne geſundheitliche Schädigungen widmen

önnen daß eine Arbeitsteilung zwiſchen mehreren Familien
angehörigen beſonders zur Zeit der r ut in der Seiden
fabrikation ſich e läßt daß die Weber zur Ver
arbeitung ſchwererer Ware und damit zu beſſerem Ver
dienſt kommen können daß eine weſentliche Verbeſſerung der
Licht und Luftverhältniſſe in den Webſtuben eintritt und die
ſeitherige mit vielen geſundheitlichen und pekuniären Nach
teilen verbundene Petroleumbeleuchtung wegfällt auch bleiben
die nötigen Arbeitskräfte nach wie vor den landwirt

en Betrieben erhalten dank dex allein durch
elektriſchen Antrieb möglichen dauernden Seßhaftmachung

der Hausweberei
Leider ſind ſolche Fälle gemeinſamen Vorgehens des Handwerks
bisher noch immer in Deutſchland vereinzelt

Kirche und Schule
Jn etwas ſeltſamer Form der Führer oder Kaſtellan desDomes hat e einem Sonntagsausflügler erzählt taucht die

Nachricht auf r Bülow ſolle Tomherr von Branden
vwaurg werden x Führer erzählte

daß jüngſt der Domdechant Graf Eulenburg dageweſen ſei

um die Kapelle i ren Denn ſie ſoll für das nächſteKapitel das Ende 3 tber ſtattfindet hergerichtet werden
und in dieſem Kapitel ſoll der Reichskanzler Graf Bülow als
neuer Domherr felerlichſt eingeführt werden Der Führer
weiß noch mehr Er erzählt der Kaiſer habe den Reichskanzler
auf der Fahrt nach Rom mit der Ernennung zum Dom
herrn überraſcht

Die Domberrenſtellen ſind lediglich Einnahmequellen die an
bewährte pohe Beamte vergeben zu werden pflegen An ſich alſo
verdient die Nachricht gar nicht das Erſtaunen mit dem ver
ſchiedene Blätter ſie aufnehmen Es fragt ſich nur ob der
Sir eine Quelle hierfür ſein kann oder ob er

lediglich Gerede wiedergibt
4 Aus dem Königreich Sachſen geht dem Berliner Reichs

boten aus evangeliſch lutheriſchen Kreiſen eine Zuſchrift zu in
der ebenfalls des ſtarken Mißtrauens gedacht wird dem der
geplante Zuſammenſchluß der evangeliſchen Landes
kirche bekanntlich deshalb begegnet weil der Sitz in
Berlin ſein und weil der Präſident des preußiſchen Ober
kirchenrats den Vorſitz führen ſoll Man fürchtet Beſchränkung
der lutheriſchen Konfeſſion zu Gunſten der Union
Der Reiſchsbote erklärt uun Wie wir hören wird man in
Preußen kein Bedenken dagegen haben daß der
Ausſchuß nicht in Berlin ſondern in einer anderen
Stadt ſeinen Sitz erhält Schon die Tatſache daß die Eiſenacher
Konferenz aus der ja der Zuſammenſchluß hervorwächſt ſtets
in Eiſenach getagt hat legt es ſo nahe die Lutherſtadt in
der die deutſche Bibel entſtanden iſt als den gewieſenen Sitz
dieſes Einigungsausſchuſſes anzuſehen Eiſenach liegt
in der Mitte Deutſchlands Wir ſind überzeugt daß das all
ſeitige Zuſtimmung finden würde Man geht nicht fehl wennman die Auslaſſung des Reichsboten auf direkte Jnformation

durch den evangeliſchen Oberkirchenrat iu Berlin zurückführt

Heer und Flotte
Der Wortlaut der Anſprache des Kaiſers über den

Grafen Haeſeler die er bei der Kritik über die Truppen
führung am 18 d M in der Umgegend von Metz hielt wird
ſebt von der M Allg Ztg wiedergegeben Der Kaiſer
agte

Niemals ſtehe ich anders als mit Wehmut und Dankbarkeit
auf dieſem Schlachtfelde wo Tanuſende ihr Leben gelaſſen
haben für Deutſchlands Einheit und Größe Wir wollen
dieſe ſo teuer erkaufte Errungenſchaft hochhalten und dazu ſei es
nötig daß wir alle in unſerem Berufe ſo aufgehen wie es
Graf Haeſeler getan der raſtlos und ſelbſtlos 13 Jahre lang
in dieſer vom fürſtlichen Feldherrn eroberten Perle auf dieſen
blutgetränkten Gefilden ſo treu die Wacht gehalten Wohl hat
er während dieſer Zeit die größten Anforderungen an Mann
und Pferd geſtellt aber er ſelbſt iſt mit beſtem Beiſpiel un
ermüdlich tätig vorangegangen und wohl niemand hat einen
anderen Eindruck gewinnen können als er ſelbſt die An
forderungen leiſtete die er anderen geſtellt Sein
Andenken ſoll für immer vorbildlich im Korps weiterleben
und hochgehalten werden jeder Offizier ſolle ihn ſich zum
Vorbilde nehmen und beſonders auch gleichmäßig und an
ſpruchslos in der Lebensſührnng ſein Jch habe ihm die
größte Auszeichnung verliehen die einem preußiſchen Untertan
verliehen werden kann die Brillanten zum Schwarzen Adler
orden und habe beſtimmt daß dos Ulanen Regiment Nr 11
deſſen Chef Graf Haeſeler iſt für immer ihn als Chef führe
So hoffe ich daß die Erinnerung an Haeſeler im Korps ſtets
weiterlebe und daß daſſelbe auch unter dem neuen Kom
mandierenden General auf der bisherigen Höhe bleibe

Graf Haeſeler hat unterm 18 Mat einen Korpsbefehl zum Ab
ſchied erlaſſen in dem es heißt Wie ich mit allen Faſern des
Herzens ihm angehört habe iſt jedermann im Korps bekannt
ebenſo wie ich bemüht geweſen bin die Ausbildung des Korps
r den höchſten Anforderungen des Krieges zuſteigern Jn dieſem Beſtreben ſind wir eins geweſen

jeder an ſeiner Stelle hat beigetragen ich hätte ohne
dienſtfreudiges verſtändnisvolles Entgegenkommen nichts er
reichen können Jch ſpreche für dieſe Unterſtützung meinen
von Herzen kommenden Dank aus Die anerkennenden
Worte die Seine Majeſtät am 16 und heute zum
Armeekorps geſprochen haben ſind für mich ein Abſchluß ge
weſen im Armeekorps mögen ſie aber das Bewußtſein be
feſtigen daß die höchſte Pflichterfüllung die höchſte Be
friedigung iſt daß Erfolge nur erreicht werden können durch
die Arbeit und daß die Einzelarbeit a rer und
Schulung der erſte Schritt zum iege iſt Als
Prinz Friedrich Karl zehn Jahre lang ſein 3 Armeekorps aus
gebildet und das Korps Proben ſeiner Tüchtigkeit ſchon in zwei
Feldzügen dargelegt hatte war ihm der größte Lohn und
die höchſte Befriedigung zu ſehen wie dieſes Korps unter
ſeinem Oberbefehl eine Schlacht von Vionville ſchlug
Er ſah in dieſer höchſten Kriegsleiſtung den Erfolg
treuer Friedenspflege und Friedensarbeit Nur wenig Sterblichen
wird dieſer Lohn ihn als das Jdeal aller ſoldatiſchen Wünſche
vor Augen zu haben iſt erklärlich Und nun rufe ich den Offi
zieren Sanitätsoſfizieren Beamten Unteroffizieren und Mann
ſchaften des VI Armeekorps meinen Ab chiedsgruß zu
der unſere dienſtlichen Beziehungen beſchließt unſere Zuſammen

ehörigkeit aber nicht unterbrechen ſoll Graf v Haeſeler
eneral Oberſt

Wahlbewegung

O Von den Vertrauensmännern der freiſinnigen Volks
partei im Wahlkreiſe Kalbe Aſchersleben war vor
einiger Zeit der Beſchluß gefaßt für die bevorſtehende Reichs

hat unter den Parteigenoſſen mit Recht Verwunderung erregt
und keine Billigung gefunden Die Parteileitung hat ſich daher
doch noch veranlaßt geſehen einen Kandidaten aufzuſtellen und
zwar in der Perſon des Rektors Kopſch Berlin

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Deutſche Fleiſcher Verband der 1021 Jnnungen

mit 35,177 Mitgliedern umfaßt hält am 24 und 25 Juni d J
den 26 Verbandstag in Potsdam ab Beraten werden u a

ragen wie Oeffnung der Grenzen m Einfuhr von
chlachtvieh welchen Einfluß hat das Jnkrafttreten des
r e dichaugeſetzes auf die allgemeine Volksgeſundheit

geha uſw
v m

Auskand
RNuſiland

Ueber den durch Meuchelmord gefallenen Gouverneur
Bogdanowitſch hatte der ſozialdemokratiſche Vorwärts
Nachrichten gebracht in denen der an Bogdanowitſch vollzogene
Mord als gerechte Eretutſon für die Schüſſe dargeſtellt wurde
die der Gouverneur bei einer Revolte auf die Menge hatte ab
geben laſſen und denen einige Menſchenleben P Opfer gefallen
waren Die Sache wird in der Nowoje Wremja dagegen
weſentlich anders dargeſtellt Eine geheime Agitationsgeſellſchaft
die in den Uralbergwerken beſonders ihr Weſen treibt hatte
unbegründet die Mitteilung unter der Fern rarſt in Ufa ver
breitet die Le beigenſchaft ſolle wieder eingeführt werden
Mutig und offenherzig, heißt es in dem ruſſiſchen Blatte
ſprach ſich der Verſtorbene mit der Arbeitermenge aus nahm

von ihnen das Bittgeſuch das Geſetz des Jahres 1863 Julſebpng der Leibeigenſchaſt für ſie aufrecht zu erhalten und die
der Nacht vorher verhafteten Anſtifter fretzulaſſen e

e Arbeund hat ſie auseinanderzugehen und am Morgenwieder aufzunehmen Ah Weorgen des 13 März trat

tagswahl einen Kandidaten nicht aufzuſtellen Dieſer Beſchluß 3

N M Vogdanowitſch wieder
ermahnte und wies rei hin daß

le

u der Menge beraus bat
u bewaffnetem Einſchreiten eben in Betesi

en müſſedie Unruhen nicht aufhörten D bein
wirkungslos eine Schar von Tumnultuanten ſuchte hinter dem
Gouverneur ins Gebäude der Bergwerksverwaltung einzudringen
begann Revolverſchüſſe abzugeben und verwundete den Gehilfen
des Jsprawnik und einen n r e Auch aufdie zwei Kompagnien des Mokſchanſchen Bataillons würden
Schüſſe abgegeben Nach Abgabe dreier Warnungs
ſignale gingen dann die Truppen mit ahcnarwalt vor
Am folgenden Tage den 14 März wurde die Arbeit in allen
Gruben des Slatouſter Bergwerks wieder aufgenommen Aber
der Mißerfolg den der böſe Plan der geheimen Agitationerlitten hat die Agitatoren veranlaßt ihre Voeheit gegen einen

Mann zu richten der nur ſeine direkte Pflicht erfüllt hatte
und heute iſt N M Bogdanowitſch dieſer Bosheit zum Opfer
gefallen

Kreta
Die kretiſche Bevölkerung ſtreckt noch immer in vergeblichem

Sehnen die Arme nach Griechenland aus Jetzt wo die
Mächte froh ſind daß in Kreta nach Einſetzung des Prinzen
Georg vorläufig einmal Ruhe herrſcht und man mit Macedonien
alle Hände voll zu tun hat rührt ſich ſehr zur Unzeit wieder
einmal der kretiſche Zug nach dem Weſten Der Präſident
der kretiſchen Kammer Michalidakis richtete an den König
Georg ein Telegramm das dem Athener Agon zufolge lautet

Die kretiſche Kammer wünſcht als Dolmetſch der Gefühle
des kretiſchen Volkes welches in der unauslöſchlichen Sehn
ſucht ſo bald als möglich unter das Szepter Eurer Majeſtät
zu gelangen geeinigt iſt Eurer Majeſtät und der ganzen
königlichen Familie langes Leben und drückt ihre Wünſche für
die Größe der Nation aus

Derartige Manifeſtationen ſind ſelbſtverſtändlich wenig nach dem
Sinne der führenden europäiſchen Staaten Wie die Pol
Korr zu den vorſtehenden Angaben bemerkt ſind dem öſter
reichiſchen Korreſpondenzbureau zufolge ſeitens der Schutz
mächte ſowie von ſeiten Oeſterreich Ungarns und Dentſchlands
in Athen und beim Oberkommiſſär von Kreta Prinzen Georg
dringende Vorſtellungen gegen eine Vereinigung Kretas
mit Griechenland erhoben worden

Provinzialnachrichten
Aſſchersleben 25 Mai Jn Sachen des hieſigen

Knaben Mordees wurde am Sonnabend gegen Abend von
Privatperſonen hier ein Mann eingebracht der ſich durch
Redensarten verdächtig gemacht haben ſollte Es ſtellte ſich
aber bald herqus daß der Feſtgenommene der Mörder nicht
war und der Mann mußte deshalb wieder entlaſſen werden
Jm übrigen ſcheint bezüglich der Täterſchaft leider noch nichts
weiter ermittelt zu ſein Heute nachmittag um 4 Uhr fand die
gerichtsärztliche Sektion der kleinen Leiche ſtatt

Wittenberg 25 Mai Verbrannt iſt in der n
richſtadt das 3 Jahre alte Söhnchen des Ackermanns Dähne
in einer Sandgrube Das Kind konnte über den Unglücksfall
angeben es ſei mit anderen Kindern in die Sandgrube zum
Spielen gegangen hier ſei von ihnen ein Haufen Laub und
Abfall angezündet worden und das Feuer habe ſich ſeinen
Kleidern mitgeteilt worauf die anderen Kinder fortgelaufen
ſeien Als das Unglück bemerkt wurde und Erwachſene zu
Hilfe eilten war der Knabe allein die Kleider waren ihm vom
Leibe gebrannt und dieſer ſtellenweiſe vollſtändig geröſtet aber
der Kleine war bei Beſinnung Der ſofort herbeigeholte prakt
Arzt Kreutzkamp konnte dem Kinde nur die Schmerzen lindern
von denen es um 6 Uhr abends durch den Tod befreit wurde

Magdeburg 25 Mai Bezirkseiſenbahnrat Auf
der im Reichsanz veröffentlichten Tagesordnung für die am
9 Juni vormittags 9 Uhr im hieſigen e e
ſtattfindende 41 Sitzung des Bezirkseiſenbahnrats für den
Direktionsbezirk Magdeburg ſtehen u a folgende Punkte An
trag der Herren Kommerzienrat Arnold und Kaufmann Pilet
Vertreter der Handelskammer zu Magdeburg Wiedereinführung
des im Sommerfahrplan 1902 als Zug 765 bezeichneten Zuges
ab Gifhorn 9,32 vormittags an Jſenbüttel 9,41 vor
mittags Antrag des Herrn Oekonomierats Rothbarth
in Triangel Vertreter des Vereins für Förderung der
Moorkultur im Deutſchen Reiche daß der Zug 770 ulcht
von Braunſchweig bis Gifhorn ſondern bis Trigangel
fährt Antrag des Herrn Oekonomierats Rothbarth in
Triangel Vertreters des Vereins für Förderung der Moor
kultur im Deutſchen Reiche daß fortan die Stückgüter welche
auf der Strecke von Braunſchweig bis Triangel für die Stationen
über Uelzen hinaus aufgegeben werden nunmehr direkt und
nicht immer noch über Lehrte befördert werden Antrag des
Sägewerksbeſitzers Guido Müller in Halle in
Stellvertretung des Vertreters der Hand elskammer zu
H all e Herrn Bergwerksdirektors C Voigt Der Bezirks
eiſenbahnrat erſucht die Königliche Eiſenbahndirektion bei
der Tarifkommiſſion Beſtimmungen über die Verſicherung
von Eiſengußwaren gegen Bruchſchäden zu beantragen
Vorlage der Königlichen Eiſenbahndirektion betreffend
gutachtliche Aeußerung über die Ermäßigung der Frachten
für Pflaſterſteine zur Herſtellung von Reihenpflaſter
von inländiſchen Steinverſandtſtationen nach Verbrauchsplätzen
ausländiſcher Steine im Küſtengebiet der Nord und Oſtſee
ſowie an oder in der Nähe von Binnenwaſſerſtraßen Antrag
des Herrn Fabrikdirektors Dr Bartz betreffend die Verſetzung
von Rohzucker und raffiniertem Zucker aller Art in den Spezial
tarif III oder Gewährung eines Frachtſatzes für raffinierten
zucker der den Frachtſatz für Rohzucker nicht mehr als um ein

Zehntel überſteigt

Jeſſen 238 Mai Eier nach Gewicht Hans
G ung Mit dem Entſchluß der Proviantämter in Zukunſt

ier nur noch nach Gewicht einzukaufen ſind die deutſchen
Geflügelzüchter ſehr einverſtanden denn die von den Händlern
eingeführten Eier ſind je älter deſto leichter ſodaß 15 friſche
d h etwa 6 Tage alte Eier ſoviel wiegen wie 16 etwa 6 Wochen
alte bei gleicher Größe Dadurch ſind die Eierhändler beim
Verkauf nach Stückzahl natürlich im Vorteil Bei einer im
Nachbardorfe Mügeln von dem dortigen Förſter und dem Gen
darm vorgenommenen Hausſuchung wurden bei einem geachteten
Beſitzer mehrere aus der königlichen Forſt entwendete Baum
ſtämme gefunden

Stößen 25 Mai Kriegerverband Jm hieſigen
Schützenhauſe fand geſtern die Bezirks Verſammlung des
SaaleUnſtrut Elſter Bezirks des Green Landes Krieger
Verbandes ſtatt die von dem Vorſitzenden Amtsgerichtsrat
S r geleitet wurde Der Antrag des Vorkandes die Bezirks Verſammlung ermächtigt ihren Bundes
Abgeordneten der vom Vorſtande des Preuß Landes Krieger
Verbandes vorgeſchlagenen Erhöhung der Beiträge zu den Ver
waltungskoſten von 4 auf 6 Pfg für das Mitglied ferner der
beabſichtigten Zuführung aller Vexeine des Landesverbandes
zur Unterſtützungskaſſe des deutſchen Kriegerbundes zuzuſtimmen
wurde angenommen desgleichen der Antrag die Bezirksbelträge
entſprechend d h auf 15 Pfg zu erhöhen Die Gründung
einer Haftpflichtverſicherungskaſſe für die Vereine wurde z
gelehrt Als Ort der nächſten Verſammlung wurde Kroſſen a C
gewählt

K Erfurt 25 Mai Der Neubau des hieſigen Schwur
gerichts Sitzungsſaales welcher ihr der war
am 24 Juni 1901 abbrannte iſt nun endlich beſchloſſene Sache
Eine diesbezügliche Konferenz wurde heute vormittag im r
erichtsgebäude abgehalten An derſelben nahmen teil OberZanrat SchulzBerlin Geh Baurat Borchers Erfurt

Landgerichtspräſident Fromme und Erſter Staatsameé
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gwipprrmann Erfurt
ahres begonnen werden Eine Wölbung der Saaldecke ſoll

dicht wieder ſlatlſinden damit die Akuſlik nicht wie bisher ſtark
peeinträchtigt wird

Stokſurt 24 Maf Der hieſige Verſchönerungs
verein Staßfurt Leopoldshall hielt geſtern ſeine General
vperſammlnng ab in welcher zunächſt über die Tätigkeit des

ereins im Jahre 1902 berichtet wurde Die hauptſächlichſte
ürbeit im Vetriebsplan für 1803 iſt die Schaffung etnes neuen
Zugangsweges zum Stadtparke von der Naundorfer Chauſſee
ans deſſen Koſten auf ca 800 M veranſchlagt ſind Da die
Mittel des Vereins zur Ausführung dieſes Planes nicht aus
reichen ſo ſoll an die Stadtbehörde das Erſuchen gerichtet
werden die erforderlichen Mittel bereitzuſtellen Jn den Vor
ſtand wurden wieder bezw neugewählt Oberbergrat Gante
Bürgermeiſter Kleiſt Stadtrat Hoffmann Rentier Bethge Für
den von dem Amte des Vorſitzenden das er zehn Jahre ver
waltet zurücktretenden Geh Bergrat Schreiber wurde Direktor
Fröhlich in Vorſchlag gebracht

e Vom Brocken 25 Mail Witterungsbericht Bei an
dauernd gleich hohem Barometerſlande und faſt unveränderter
Wetterlage hatten wir am Ende der letzten Woche weiter warmes
und vorwiegend heiteres Wetter mit ſchwachen nordweſtlichen
Winden Am Sonnabend nachmittag wurde es ſogar völlig
windſtill Am Freitag wurde die höchſte Temperatur mit 14 Gr
erreicht während dieſelbe in der nächſten Nacht nur bis auf
9 Gr hinabging Am folgenden Tage trat dann noch ſtärkere
Eiwärmung ein Das Thermometer ſtieg bis auf 17 Gr und
zeigte am Abend noch 183 Gr Der Brocken blieb weiter nebel
frei und der Himmel war während der ganzen Zeit faſt
wolkenlos Am Horizont lagerten aber dichte Dunſtſchichten die
jede Fernſicht verhinderten Am Sonnabend obend erſchien im
Weſten ein Gewitter das im Süden vorüberzog nachdem nur
wenige ſchwache Donner gehört wurden dagegen mehrfach ſehr
prächtige Blitze beobachtet werden konnten Mit dem Auftreten
des Gewitters machte ſich eine ſtärkere Abkühlung geltend die
die Nacht hindurch anhielt Am nächſten Morgen hatten wir
nur 7 Gr Wärme Mit Sonnenaufgang wurde der Brocken
von Nebel überflutet der ſich nur in den Nachmittagsſtunden
vorübergehend auflöſte Die Temperatur hielt ſich während des W
Nebels faſt gleichmäßig auf 7 Gr ſtieg nach dem Aufklaren auf
10 Gr und ging in der Nacht bis auf 5 Grad hinab Heute
tritt jedoch wieder ſtärkere Erwärmung ein Kurz nach Sonnen
aufgang ſenkte ſich die den Brocken einhüllende Wolkenſchicht
mehr und mehr Bald war der Brocken nebelfrei während unten
ein dichtes Wolkenmeer lagerte das anfangs nur einige der
höchſten Berggipfel herausragen ließ Nach und nach ſenkte ſich
das Wolkenmeer weiter und blieb ſchließlich nur noch über
der Ebene beſtehen Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Halberſtadt 25 Mai Drei Gefangene, welche amSonnabend n aus dem Gefängniſſe in Hſterwieck ent
wichen waren haben ſich geſtern vormittag im hieſigen Gerichts
gefängnis wieder gemeldet

Orden verleihungen Verliehen wurde Dem Rektor a Di Her
mann Meier zu Magdeburg der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe
dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Julius Bartneck zu Güſten Anhalt
dem Eiſenbahnpackmeiſter a D Meoritz Hirſch zu Falkenberg im Kreiſe Lieben
werda den Eiſenbahnbremſern a D Auguſt Heiſe zu Magdeburg Ferdinand
Kiech zu Stendal und Wilhelm Schönfeld zu Nordhauſen den Bahn
wärtern a D Auguſt Hartkopf zu Groß Lehna im Kreiſe Werſeburg Karl
Kennicke zu Mehringen Anhalt und Anguſt Schlüter genannt Kohl
berg zu Köthen Anhalt das Allgemeine Ehrenzeichen

M BVeruburg 26 Mai Waſſerkalamität Die Er
hebungen welche ſtädtiſcherſeits zur Beſchaffung eines beſſeren
Waſſers angeſtellt worden ſind haben ergeben daß aus dem
Gebiete des Südharzes auf Zuführung von Waſſer nicht ge
rechnet werden kann Jn neuerer Zeit hat man bei Wörbzig
14 km Luftlinie von hier ſtarke Waſſerquellen vorgefunden und
angeſtellte chemiſche Unterſuchungen ergaben eine gute Qualität
des Waſſers ohne Salz Mangan und Eiſenverbindungen Auf
Vorſchlag des Magiſtrats beſchloß der Gemeinderat in ſeiner
en ſgen öffentlichen ein Gutachten von Prof Beiſchlag
erlin einzufordern der ſich als berühmter Geologe mit der

Waſſerverſorgung in der Provinz Sachſen viel beſchäftigt habe
und in dieſem Zweige der Hygiene eine Autorität ſei Die ent
ſtehenden Koſten wurden mit Stimmeneinhelligkeit bewilligt

Jena 26 Mai Beim dritten deutſchen Piſtolen
Bundesſchießen fiel im Geſellſchaftsſchießen der erſte
Preis mit 626 Ringen nach Leipzig der zweite mit 520 Ringen
nach Chemnitz der dritte mit 515 Ringen nach Weißenfels
Das vierte Bundesſchießen ſoll in Naumburg abgehalten
werden

Apolda 25 Mai Bei der Heimkehr vom Kirch
weihfeſt in Guthmannshauſen verunglückte das Geſchirr des
Bürgermeiſters Zahn aus Niederroßla weil das Pferd ſcheute
und durchging Der Wagen prallte an ein Haus an und ſtürzte
um Von den vier Jnſaſſen erlitten Frau Zahn und ihr zwölf
Pbriger Sohn ſchwere Kopſverletzungen und Rippenbrüche

ater und Tochter kamen mit leichteren Wunden davon
Eiſenach 23 Mai Der internationale Verein der

Gaſthofbeſitzer bewilligte für Stipendien an Angeſtellte
8000 für Unterſtützungen 5000 M Zu Ehren des Vor
ſitzenden Otto Hoyer Aachen wurde die Gründung einer Hoyer
Stiftung beſchloſſen aus deren Erträgniſſen Angeſtellten Sti
pendien zum Beſuche einer Fachſchule gewährt werden ſollen
Seeauer Jſchl referierte über Maßnahmen zur Hebung des
Fremdenverkehrs Das Referat über die Wirkung der Bundes
raksverordnung betreffend die Ruhezeit der Angeſtellten in
Vaſt und Schankwirtſchaftsbetrieben und die Unfallverſicherung
derſelben welches zur Annahme der Reſolution führte erſtattete
Syndikus Badtke Als Ort für die nächſtjährige Verſammlung
wurde Genf gewäßhlt

Gera 25 Mai Selbſtmordverſuch Geſtern abend
kam der 24 Jahre alte Kaufmann Lange aus Leipzig hierher

Mit dem Reuban ſoll anſangs nächſten

lich ſeinen Freund S in der Steinmetzſtraße

kommiſſion um den Tatbeſtand aufzunehmen

ſtroße in der Abſicht ſich zu töten ein
junge Mann kam aus d eſcheint geiſtig leidend en alneſſebelen ialt Tannenberg und
ſtädtiſche Krankenhans gebra w wurde ſchwer verletzt in das

Modellvitz 25 Mal Hier erſchoß ſich in der Nacht
vom Fagbenr zum Sonntag aus bisher noch nicht ermittelten
Gründen der zweite Lehrer unſerer Schule Herr Steinborn
t O Colditz Sachſen 25 Mai Moderner Konkurrenz
ampf Du Colditzer Wochenblatt findet ſich folgende

Annonce Da ein Reſtaurant am Sophienplatz Stroh
h üte zum Engrospreiſe an ſeine Gäſte abgibt entweder ſoll
das eine Lockſpeiſe ſein um ſich Gäſte zu erhalten oder ſollen
vielleicht die Betreffenden für das Lokal Reklame laufen ich
aber meine auch nicht einpökeln will verſchenke ich an jeden der
an den folgenden vier Ausahmetagen 18 21 24 und 30 Miai
einen enorm billigen Strohhnt kauft gratis ein Glas
a gerbier gratis Möbins Jedenfalls iſt dieſen

Konkurrenzaladigtoren der Humor noch nicht ausgegangen

Vermiſchtes
Zu der Ermordung des Majors Reiſch in Berlin von derwir im heutigen Morgenblatt er n hen noch folgende

Einzelheiten gemeldet Jn dem Hauſe Steinmetzſtraße 404 wohnte
in der zweiten Etage der Amtsgerichtsrat a D Pudor dem das
43jährige Fräulein Hernhudt ſeit längerer Zeit die Wirtſchaſt
führt Eln Verwandter des ſchen Hauſes iſt der etwa
50 jährige Major a D Auguſt Reiſch der mit ſeiner Mutter in
dem Hauſe Frobenſtraße Nr 37 wohnt Der Major ſtand zu
der Wirtſchafterin Frl H in frenndſchaftlichen Beziehungen
und die Dame verkehrte wiederum auch bei der Mutter des
Offiziers Jn früheren Jahren ſtand Herr R in Poſen in
Garniſon und dort führte ihm die jetzt 37 Jahre alte Marie
Gleditſch die Wirtſchaft Allem Anſchein nach hat der Major
zu dieſem Mädchen in Beziehung geſtauden die er bei ſeiner
Ueberſiedlung nach Berlin abbrach Am Sonntag Vor
mittag beſuchte Fräulein Hernhudt die Frau Rentiere
Reiſch und als ſie ſich gegen 12 Uhr entfernte trat ihr eine
fremde Dame auf dem Hausflur entgegen und erhob ohne ein

ort zu ſprechen die Hand zum Schlage gegen die Ueberraſchte
Als die H um Hilfe ſchrie und Bewohner des Hauſes Froben
ſtraße 37 hinzukamen entfloh die Unbekannte Fräulein H
legte dieſem Vorgang wenig Gewicht bei Sie erzählte dies der
Mutter des Majors die recht ängſtlich war weil ſie ſelbſt vor
einigen Tagen einen anonymen Brief erhalten in dem die un
bekannte Briefſtellerin mitteilte daß ſie den Major und ſeine
Freundin umbringen dann aber ſich ſelbſt töten werde Die
alte Frau warnte auch am Montag morgen ihren Sohn doch
ja nicht auszugehen der Offizier legte jedoch dieſen Warnungen
wenig Gewicht bei und beſuchte geſtern nachmittag wie faſt täg

Gegen 5 Uhr
verabſchiedete er ſich und Fräulein H begleitete ihn vor die Flurtür

n dieſem Augenblick rief eine Frau die an dem Podeſt der erſten
tage ſtand etwas Der Major der die Ruferin an der Stimme

erkannt haben mußte bat Fräulein H zurückzubleiben begab
ſich nach der erſten Etage hinab und faßte die dort ſtehende

rau begütigend am Arm Jm nächſten Augenblick aber hatte
ie Unbekannte den Major gepackt es begann ein ſtummes

Ringen Dann erſcholl ein dumpfer Wehlaut die Frau trat
einen Schritt zurück und wickelte ein etwa 25 Zentimeter
langes blutbeflecktes Meſſer in ein Zeitungspapier
Der Major kehrte um und ſtieg mühſam die Treppen
ſtufen zur zweiten Etage empor Vor der Pudorſchen Tür
brach er dann zuſammen während ein Blutſtrahl aus dem
Leibe hervorbrach Der Verwundete verſchied nach wenigen
Minuten Der hinzugerufene Arzt konnte nur noch feſtſtellen
daß der Magen von einem ſpitzen Jnſtrument durchſtochen
worden war Die Täterin wurde da die Zeugen der Bluttat
dem Verwundeten zu Hilfe geeilt waren nicht verfolgt Die
Kriminalpolizei die ſofort zur Stelle war hat auf Grund der
Perſonalbeſchreibung der Täterin die mittlerer Statur iſt
dunkles Haar und blaſſes Geſicht hat die Verfolgung der
Mörderin aufgenommen Gegen 6 Uhr erſchien der Erſte
Staatsanwalt des Landgerichts I in Begleitung einer Gerichts

in men Die Leiche desErmordeten wurde nach dem Schauhauſe überführt Erſt gegen
10 Uhr gelang die Verhaftung der Mörderin Sie hat ein

e norbiges Geſicht aufgedunſene Nafe und ſchielt auf einem
uge
Dr Cornwall Spatzier der bekannte Naturforſcher iſt wie aus

Jägerndorf gemeldet wird am Montag auf einem Spaziergange
plößlich geſtorben Während ſeine ihn begleitende Schweſter
nach Se eilte wurde die Leiche Spatziers vollſtändig aus
geraubt

Böſe Brüder Die Brüder Phanger im Dorfe Herxheim bei
Landan prügelten am Sonntag aufs roheſte ihre 17jährige
Schweſter weil ſie einen Hut trug was die beiden nicht
S wollten Sie ſind verhaftet das Mädchen liegt im

terben

Ein hübſches Ebigramm von Ludwig Fulda findet ſich in der
Halbmonatsſchrift Die Welt auf Reiſen herausgegeben von
J Landau in Berlin

Die Triſteſten von allen Triſten
Das ſind die ewig enttäuſchten Touriſten
Sie haben ſich alle Wunder der Welt
Prmg ganz anders vorgeſtellt

en Montblanc viel blanker
Und das Matterdorn ſchlanker
Das Nordkap viel kälter
Und Pompeii viel älter
San Marco bedeukender
Und den Glockenturm läutender
Ein Glück nur daß Narren von ſolchem Schlage
Nöch nicht gereiſt ſind am erſten Tage
Sie hätten mit ihrer Kritik der WeltL

Rind ſchoß ſich mit einem Revolver in einem Reſtaurant der Kaſern en Dem lieben Gott das Schaffen vergällt

el in den Kopf Der

bekanntlich nicht angreiſt Allein echt mit rotem Bande

An Originalität kann jedenfalls die Arl und Weifmachen wie in der Gemeinde Eldersberg en Ceaea
die Hundeſteuer erhoben wird Doneuerdings von der Leere Lnebingte en
Hunde unter 50 em Schulterhöhe mit 8 über 50 em ulter
höhe mit 12 M beſteuert werden Um die Bedenfinanzpolitiſchen Maßregel voll würdigen r
wiſſen daß der Ort im ganzen drei ſo er Rieſenhunde be

d ne x ä bringen Es dürfte niallzulange dauern e drei RieſenhunRleſeneinnahmen wieder verſchwinttg de und damit auch d

Ueber einen aufregenden Vorfall in einem ZiWarſchauer Blätter Jm Zirkus Ciniſelli in e n
Herr Klonberg mit ſeinen a tet Bären auf Einer der
Bären wurde als gewandter Reiter vorgeführt Während dieſer
Nummer betrat ein von einem Hunde Peot ter Herr den ZirkusDer Bär deſſen Aufmerkſamkeit auf den Lunt gelenkt wurde

verlor beim Reiten das Gleichgewicht Um nicht hinabzufallen
klammerte er ſich mit den Krallen an die Flanken des Pferdes
Dieſes von Furcht und Schmerz außer ſich begann in der Arena
umherzuraſen und überrannte hierbei auch den Beſitzer des
Bären Herrn Klonberg dem hierbei mehrere Rippen gebrochen
wurden Endlich ſtürzte das Pferd völlig erſchöpft hin und
brach hierbei dem Bären eine Tatze Klonberg ſoll in Lebens
gefahr ſchweben Das Pferd und der Bär wurden von War
ſchauer Tierärzten in Pflege genommen

Von der Ausſtellnng in St Lonis Der BVauplatz für das
deutſche Staatsgebäude auf der Ausſtellung in St Lonis
iſt nunmehr endgültig beſtimmt worden Der Bau beginnt im
Junfſ Geheimrat Lewald wird am Dienstag mit dem Kaiſer

ilhelm Abgehen

Kursaberiohte der Hallegsohen Bankürmen vom 26 Mai
Dividende Zinn Line k urnanoln
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Schuläv unkündb bis 1604 t u 7 101,006Hallesche Bankveoreins Aktien 1902 8/2 1 6 154,906
Spar und Vorschuss Bank Aktien 19802 1 4 59 909
Ammendorfer Papierf Akt 180102 10 I 7 145,90BCröllwitz Akt Paplerfabrik Akt 190102 15 7
Gönnern Malzfabrik Akilen 180322 12 7
Döretew Rattmanued Rraunk I A 190 02 2 7 e
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Die Kurso der mit bezelohnoten Fapiere Veretehen rioh in Herk
tär ein Stüok

eigt die rechnende Hausfranu wenn es beißtImnteresse dilllg und gut d anfen tet
billiges unſchädliches ſoarſames und dabei gutes Waſchmittebaben ſo holt ſie Lunns Waſch Extrakt welches die

tiſcheres gibt es nicht einmal verſuchen heißt immer gebrauchen
Wenn Ihnen Ihre Finger lieb ſind dann dauſen Sie unhs
und keine ſcharſen Waſchmittel die Sodag und Cblor enthalten

Unsere besonders
wohblfeile Knaben und Mädohen Kleidung
hat jetzt auch le sparsamste Hausfrau zu der Ueberzeugung gebracht dass der Selbstanfertigung der Bezug unserer fertigen Kinder Jünglings und Backfischkleidung nicht allein in
Hineielſt auf Kleidsamkeit Vornehmheit und tadellosen Sitz sondern

auch auf billigen Prefs unbedingt vorzuziehen ist

Waschkleidchen
hochgeschlossene langarmige Hängerform aus marineweiss ge
Streiſtem Perkal Koller mit weisser Blende besetzt

Grösse cm so 655
Für Jahre 2 8
Preis Mk 35 70

Knaben Waschanzug
Matrosenform an blau weiss gestreiſtem Waschstoff

Grösse 1 2 3Far Jahre 3 24 45
Preis Mk 60 o

Geschu Jückel

Matrosen Kleid
Bluse deren Matrosenkragen mit dunkelblauer Blende besetzt
ist und Quetschfaltenrock aus haltbarem Waschstoff marine
blau u Weiss gestreift vorrätig in mittel u in dunkelfarbig

Vordere Länge em 60 70 80 90 100Für Jahre 5 7 9 11 11 183
Preis Mark 00 50 00 6 50 25
Blusen Anzug

aus gutem dumkelblauen Kamingarn mit Matrosenkragen
Schifferknoten und weissem Extra Lata

Grösse J II III IvFur Nahre 4 5 6 7Preis M 90 10 10 75 11 50
alle a S101 Leipzigerstrasse 101 Nr 647

Wir machen soweit der Vorrat reicht folgendes Angebot

Musseline Kleid
mit fester blusenartig eingereihter Taille Stehkragen n breitem
dreimal besetztem Schulterkragen sowie Sehbleife auf der alle
Besatz Seiden Soutache und Stepperei Vorrätig in dunkelblau
mit weissen Punkten und in rot mit schwarzen Pankten So

zur Erneuerung der Aermel erhbältlich
Länge ctm 70 75 80 85 90 95 100
Fäur Jahre 7 8 9 810 11 10 12 11 13Preis M 1075 11 50 12 25 19 13 75 14 50 T750

Mädchen Jackett
aus sehr gutem marineblauen wollenen Cheviot

Gröese 2 3 4 5 6 7 SFür Jahre 5 6 68 10 10 12 11 13 13 15
Preis M 8 75 50 10 25 II 11 75 172 50

Fernruf Spezial Gesehäft für Kinder Bedartaartikel
Weisswaren und Wäschehandhing
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Wegen überfüllten Lagers in fertiger Werren u Knunben Giarderobe

Alle für künſtl 3ühne ſ Markt

a r 15 16e

s D
Franz Hirvsekorn geg S
Svrechſtunden von 12 u 26 Uhr

We warenKbernimmt zur AufbewahrnngChristian Va chmeerſtr 21

und engliſchen Stoffen

Eigene Zuſchneiderei

beim Tent von fertigen Anzügen Paletots Ulſter Havelocks Joppen
X Hoſen chicen Weſten rc Täglicher Eingang von Neuheiten in deutſchen J

bewillige dieſe Woche

extra billise Preise
zur Anfertigung von Maßanzügen Bei beſter Aus S
führung die ſolideſten Preiſe SMitglied des Nabatt Spar Vereins Eigene Zuſchneiderei

Den besten
ussboden a

Anstrich
erzielen mit der

echten
J Bernsteinlackfarbe

Solid
Feinste Marke

i k 212 k 10 keW Mk 1,50 3,60 14
Allein zu haben bei t
Willy Berndt

Drogenhandlung
Steinweg 26Fernspr 563

Kiürschen AprikosenI Liebtfreit S
Preiser mäſßigung
Perl Kaffeogin is SO P
dabei wie bisher jedes 17 Pfd grat
Rosänen neue gute Pfd nur 35Pf
Corinthen do à Pfd 20 n 28Pf
Mandeln do à Pfd unr 90 Pf
Hall Kaffee n Kakao Verſ Geſch
Otto Bornschein tetiriei

Gemüse

Pottel

Für die Festtage
erhalten wir in grosser Auswahl und empfehlen

en billisstem Preisen
prachtvolle Hamburger Günse Enten IIähnchen Poularden

Rehrüäcken Keulen und Blätter
Peinste französische Plrviche Erdbeeren Ananas

grüne Handeln Artischocken Spargel TomatenNeue NMaita und Cannavrische Kartoffeln fräsche Gur Len

u Vrüüchte Konserven
solange Vorrat billigst

Prompter Versand für die Stadt und auswärts

Broskouslei

Kursbücher
Wanderkarten

Radſahrerkarten
Reiseführer

in großer Auswahl bei
Otto Hendel Buchhandlung

Halle Markt 24 Fernruf 2265

Concrordig
Cölniſche Lebens VerſicherungsGeſellſchaft

gegründet 1853

Grundkapita l 30 Millionen AGeſamt Vermögen zu Ende 1902 e 122 eVerſicherte Kapitalien zu Ende 1902 264 r
Seither ansgezahlte Sterbekapitalien 107

enkbar größte Sicherheit Weitgrhendſteund älnverfallbarkeit

Billige Prämien
Neu eingeführtAbgekürzte Lebens und Anv alidit äts Ver

ſichernng mit Gewinnanteil
Dividende der mit Gewinnauteil Verſicherten im Jahre 1904

für den Jahrgang 1902 2,71879 rHZede Nachſchnßzahlung der Verſicherten iſt vertragésmäßig ausgeſchloſſen

Nähere Ans kunft erteilen bereitwilligſt u unentgeltlichin Salle a die General Agentur Otto Schumacher Delibſcherſtraße 76 ſowie die Vertreter an den einzelnen Plätzen

verwende nur meine ſeit Jahren bewährte Bernstein
Ilackrfarbez dieſelbe trocknet über Nacht iſt dabei ſehrhaltbar gibt einen ſchönen Glanz und koſtet nur

J 75 Pfg das Pfund9 Drnmst Vischer Morigjwinger
vorm B Walthers Nachf Feruruf 985

Rein und fein
angenehm und doch voll im Geschmack ist die berühmte

d Tell Chocolade,
Proiso 25 Pf pr Tafel 40 50 60 75 Pt u 1 M pr Carton

Hartwig Vogel Dresden A

S
e

u

Für Pfingſtausflüge Grosser Fortschritt
bietet die sicherste

Gewähr für Gute Leistungen

Kaisers Kaffee Geschüäft hat sich in ver
hältnismässig kurzer Zeit aus kleinen Anfängen zum
grössten Kaffee Import Geschäft Deutseh
Iands in direktem Verkehr mit den Konsumenten
und zum grössten Kaffee Rösterei Betriehbò
KVuvropas gufgeschwungen Ueber 95 750

durch ganz Deutschland verbreitete

750 Verkaufsſilialen und mehrere 100 Niederlagen

vermitteln dem Publikum den Bezug des anerkannb

besten und billigsten Kaffees
Die in eigener Fabrik hergestellten

Schokoladen Kakaos und Backwaren
zeichnen sich aus durch Wohlgeschmack und Gütoe
während die aus direktem Import zum Verkauf goe

brachten

Thees neuester Ernte
von keinen anderen übertroffen werden

aivers Maflee Gevchäſt
Grösstes Kaffee lmport Geschäft Deutsehlands

im direkton Verkehr mit den Konsumentoen

Verkaufsſiliglen

Ha Se uL Wuchererstr 50

Sehmeerstr 14
Goeistetr 55

at Ochse Lepegerm

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Gglle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für Ausflügenach dem Welekbberg

Der St Pelersberg
bei Halle S

Hiſtoriſch topogravh Skivon Rektor Franz Knalte
8 Aufl mit Titelbild

geh 50

Otto Hendel Verlag Halle S

Wer wagt
Ziehung I JuniAbwechf L ehyurrge i Mk

300 000500 135 060 120 do
Jedes Los ein Treffer

biet die aus hundert Mitalied
beſt Serienlos Geſellſchaft

Mongtt Beitr M 3 u 50
L Lübbers Lübeck 71

Aug Wedel
Leipzigerſtraße 22

Schreibmaſchinen
Blickenscerfer 5 Mk 175

do 7 225

S

Pranklin 250
Ideal 350Jost anerkannt beſte

von 1öjähr Dauer

e
ſnoſfene

werden noch kl n ar Gärten Bal
kone e h r mit blühendenBlumen geſchmückt

B Renneberg Charlottenſtr 7

In

eigenes Fabrikat
in praktiſcher Ein
richtung mit Aſche
kaſten c

e hl Binn ſtempfiehlt billig
h Wwilu eczcert

Girude
Oeſen

Gr 57

B DQuedünburger

serenweine
aus der Kelterei von

O Wesche Quedlinburg
Johannisbeerwein
Bräbeerwein
Heidelbeerwein
Himbeerwein

Erſtklaſſige
naturreine Produkte

Niederlage bei

Gebr Luagekau
Beruburger Str

Hlochprima Fauor von

gutkoch Schnitthohnen
Pa 15 Pfg zentnerweise billiger

r ne in Dosgedörrte Schnättbohnen
junge Erbsenm

2 Pfund Dose 50 Pfg und 60 Pkg
ff junge Kohlrabi2 Pfund Dose 35 Pfg 4 Pfund 65 Pkg

feinste Karotten
Pfund 40 Pfg 2 Pfund 60 Pkgff Preisselbeoren m 50 Zuehk

Pfd 40 Pfg zentnerwe ise 30 M p Ztr
ff Pfeffer u Dswiggurken

pkund und ankerwoeise billigst offeriert
Gust Friedrich Bärgasse

Mit 3 Beiblättern
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